
Schulpersonalräte an Allgemeinbildenden Schulen:

Einladung zur GEW-Gesundheitskonferenz

Termin:	 Mittwoch, 14. März 2012, von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Ort:	 Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Gebäude 26, Hörsaal 1,  

Universitätsplatz 2, Magdeburg

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
gesund bleiben – oder auch werden – und seine Arbeit in einer gesunden und anregenden Umgebung gestalten zu können, das 
ist wichtiger und schwerer denn je. Für die GEW Sachsen-Anhalt ist die Verbesserung des Arbeits- und Gesundheitsschutzes 
an den Schulen in unserem Land ein wichtiges Anliegen. Auf Grund der demografischen Entwicklung sowie der ansteigenden 
Belastungen der Lehrkräfte hat die Frage des Gesundheitsschutzes zunehmend an Bedeutung gewonnen. Eine Vielzahl von 
Anfragen an die Schulpersonalräte und Stufenvertretungen bestätigt dies.
Gemäß den Paragraphen 59 und 65 des PersVG LSA besteht für Personalräte an den Schulen eine Mitbestimmungspflicht 
bei der Verhütung von Unfall- und Gesundheitsgefahren. Die GEW-Gesundheitskonferenz ist als Schulung für Schul-
personalräte mit den folgenden Themenschwerpunkten konzipiert:
	 •  Arbeits- und Gesundheitsschutz im Lehrerberuf,
	 •  Belastungs- und Bewältigungsstrategien,
	 •  Mitbestimmungsrechte des Schulpersonalrates,
	 •  Gesundheitsbörse.

Ausführliche Informationen entnehmen Sie bitte dem umseitigen Ablaufplan der Konferenz.
Kosten:	 Die Konferenzgebühr beträgt 50,00 Euro. In der Tagungsgebühr sind die Kosten für Referenten, Tagungs-

räume und Seminarunterlagen enthalten. 
	 Die Kosten einschließlich der Reisekosten für Schulungen von Personalräten sind gemäß § 42 Abs. 1 

PersVG LSA von der Dienststelle zu tragen.
Freistellung: 	 Die Mitglieder des Personalrates werden unter Fortzahlung der Bezüge gemäß § 45 PersVG LSA für die 

Teilnahme an der Personalratsschulung vom Dienst freigestellt. Der Personalrat fasst einen Entsendebeschluss 
für die Mitglieder, die zur Schulung/Konferenz fahren sollen (siehe Anlage) und teilt diesen der Schulleiterin 
bzw. dem Schulleiter mit.

Anmeldung: 	 Melden Sie sich bitte mit beiliegendem Anmeldeformular und der Abtretungserklärung bis zum 15. Februar 
2012 zurück. Die angegebene Anmeldefrist bitten wir einzuhalten. Sie erhalten keine schriftliche Anmelde-
bestätigung. 

Mit freundlichen Grüßen

Petra Richter, Geschäftsführerin
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V.i.S.d.P.:	 Treuhand- und Servicegesellschaft der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft Sachsen-Anhalt mbH, Markgrafenstr. 6, 39114 Magdeburg, Tel.: 0391 7355430, Fax: 0391 7313405
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Schulpersonalräte an Allgemeinbildenden Schulen:

GEW-Gesundheitskonferenz

Termin:	 Mittwoch, 14. März 2012, von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Ort:	 Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Gebäude 26, Hörsaal 1,  

Universitätsplatz 2, Magdeburg

Ablauf
9:00 Uhr Eröffnung 

Thomas Lippmann, GEW-Landesvorsitzender

9:15 Uhr Arbeits- und Gesundheitsschutz im Lehrerberuf – Wie erfolgt seine Umsetzung in der Praxis? Was 
kann die Wissenschaft leisten?
Prof. Dr. Bernd Rudow, Hochschule Merseburg

10:00 Uhr Programm zur Stressbewältigung am Arbeitsplatz Schule
Prof. Dr. Rudolf Kretschmann, Universität Bremen

10:50 Uhr Aktivitäten und Vorhaben des Arbeitgebers zu Fragen der Lehrkräftegesundheit
Stefan Dorgerloh, Kultusminister Sachsen-Anhalt (angefragt)

11:30 Uhr Gesundheitsbörse „Gesundheit und Arbeit“

12:00 Uhr Mittagspause

13:00 Uhr Arbeit in Workshops:

1 Belastungen und ihre Bewältigungsstrategien in der Arbeitswelt von Lehrerinnen und Lehrern
Referent: Prof. Dr. Bernd Rudow (Hochschule Merseburg)

2 Was kann Supervision? – Beratungsmethode zur Analyse schwieriger Prozesse im Bildungs-
bereich
Referentin: Dr. Ute-Birgit Klaeger (Schulpsychologin, LVwA Sachsen-Anhalt)

3 Die Stimme als Arbeitsmittel – effektiver und gesundheitsbewusster Einsatz der Stimme
Referent: Augustin Ulrich Nebert (Diplomsprechwissenschaftler, „Sprechatelier Halle“)

4 Mit Energie durch den Tag! – Gesunde Ernährung als Grundlage zur Bewältigung des 
Arbeitsalltages
Referentin: Anja Danneberg (Landesvereinigung Gesundheit Sachsen-Anhalt e.V.)

5 Humor ist der Regenschirm der Weisen (E. Kästner) – Stressbewältigung durch Lachen und 
Humor
Referent: Peter Schulze („Das Humorbüro“, Sangerhausen)

6 Betriebliches Eingliederungsmanagement 
Referentin: Monika Weber (Fallmanagerin, Referat 509 LVwA)

7 Seelentröster – Burnout und seine Folgen
Referentin: Gerlinde Pokladek („Büro für Supervision, Coaching und mehr“, Magdeburg)

8 Frauenherzen schlagen anders, Männerherzen auch! – Herzprävention
Referentin: Melanie Nitschke (Landesvereinigung Gesundheit Sachsen-Anhalt e.V.)

9 Zeitmanagement: die Kunst die eigene Zeit bestmöglich zu nutzen – Methoden und Prin-
zipien zum effektiven Umgang mit Zeit 
Referentin: Dr. Romy Beck (Trainerin für Konfliktmanagement, Familientherapeutin, Trainerin in der 
Erwachsenenbildung)

10 In der Ruhe liegt die Kraft! – Strategien zur Stressbewältigung
Referentin: Katrin Bahn (Landesvereinigung Gesundheit Sachsen-Anhalt e.V.)

11 Körper und Seele in Balance! – Mit Bewegung Alltagsbelastungen ausgleichen
Referentin: Sigrid Wege (Landesvereinigung Gesundheit Sachsen-Anhalt e.V.)

12 Beraten ist mehr als kluge Ratschläge zu geben – worauf es ankommt, um wirklich hand-
lungsfähig im Umgang mit Belastungssituationen zu werden
Referentin: Viola Liebich (Lehrerin und Beraterin)

V.i.S.d.P.:	 Treuhand- und Servicegesellschaft der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft Sachsen-Anhalt mbH, Markgrafenstr. 6, 39114 Magdeburg, Tel.: 0391 7355430, Fax: 0391 7313405



(Bitte vollständig und in Druckschrift ausfüllen!)

Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .	 Vorname: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Anschrift (privat): . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Telefon: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .	 E-Mail: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ich bin 	  GEW-Mitglied	   kein GEW-Mitglied.		  (Zutreffendes bitte ankreuzen!)

Schulform:	   Grundschule		   Sekundarschule	   Förderschule   
		    Gymnasium		    Gesamtschule	 (Zutreffendes bitte ankreuzen!)

Beschäftigungsstatus:	   angestellt	   verbeamtet		  (Zutreffendes bitte ankreuzen!)

Mitglied des Personalrates der Dienststelle: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Anschrift der Dienststelle: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ich möchte an folgendem Workshop teilnehmen. (Bitte ankreuzen!) Wir möchten darauf hinweisen, dass auf Grund der 
begrenzten Teilnehmerzahl an den Workshops die Angabe mehrerer Wünsche erforderlich ist.

Nr. Thema Wunsch 1 Wunsch 2 Wunsch 3
1 Belastungen und Bewältigungsstrategien
2 Was kann Supervision?
3 Die Stimme als Arbeitsmittel
4 Mit Energie durch den Tag – gesunde Ernährung
5 Stressbewältigung durch Lachen und Humor
6 Betriebliches Eingliederungsmanagement
7 Seelentröster – Burnout und seine Folgen
8 Frauenherzen schlagen anders, Männerherzen auch! – Herzprävention  
9 Zeitmanagement – die Kunst die eigene Zeit bestmöglich zu nutzen

10 In der Ruhe liegt die Kraft – Strategien um Stress zu bewältigen
11 Körper und Seele in Balance – mit Bewegung Alltagsbelastungen ausgleichen
12 Beraten ist mehr als kluge Ratschläge zu geben

Datum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	 Unterschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Treuhand- und Servicegesellschaft 
der GEW Sachsen-Anhalt mbH

Markgrafenstraße 6

39114 Magdeburg

Fax:	 0391/ 7313405

E-Mail:	 baerbel.riethausen@gew-lsa.de

Verbindliche Anmeldung zur GEW-Gesundheitskonferenz  
für Schulpersonalräte am 14. März 2012 in Magdeburg



Herr/Frau	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Name

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Vorname

Anschrift:	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Straße, Nr.

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
PLZ	 Wohnort

Mitglied des Personalrates der Dienststelle:

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Für die Personalratsschulung für Schulpersonalräte am 14. März 2012 trete ich den Kostenerstattungsan-
spruch gegenüber meiner Dienststelle (außer meine eigenen Fahrtkosten) gemäß § 42 PersVG LSA an die 

Treuhand- und Servicegesellschaft mbH der GEW Sachsen-Anhalt 
Markgrafenstraße 6
39114 Magdeburg

ab.

Mit freundlichen Grüßen

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Datum	 Unterschrift des Teilnehmers

Erläuterungen:

Schulpersonalräte haben einen Anspruch auf die Erstattung von Schulungskosten. Sie nehmen die Rechnung 
für eine Schulung in Empfang und reichen sie an die Dienststellenleiterin bzw. den Dienststellenleiter 
weiter, der sie dann begleicht. 

Mit dieser Abtretungserklärung treten Sie als Mitglied eines Schulpersonalrates diesem Kostenerstat-
tungsanspruch für die Schulungskosten von 50,00 Euro an den Veranstalter der Schulung, an die Treu-
hand- und Servicegesellschaft mbH der GEW Sachsen-Anhalt, ab. Wir werden dann die Kosten dem 
Landesverwaltungsamt insgesamt in Rechnung stellen.

Die Fahrtkosten bitten wir selbst zu übernehmen und diese bei der Schulleitung oder dem LVwA geltend 
zu machen.

Wichtig ist, dass ein Entsendebeschluss gefasst wurde und die Dienststelle sich zur Übernahme der 
Kosten bereit erklärt hat.

Abtretungserklärung



Entsendebeschluss

Der Personalrat der Schule

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

beschließt, zu der am 14. März 2012 stattfindenden Personalratsschulung (siehe Anlage) die folgenden 
Kolleginnen und Kollegen zu entsenden:

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Die Kosten für die Schulung, einschließlich der Fahrtkosten für die Personalräte, trägt die Dienststelle.

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Datum	 Unterschrift des Personalrates

Erläuterungen:

Der Entsendungsbeschluss des Personalrates muss gemeinsam mit dem Schulungsangebot der Schullei-
terin oder dem Schulleiter mitgeteilt werden.

Personalräte haben einen Anspruch auf Schulungen zu allen Fragen ihrer Arbeit. Diesen Schulungsan-
spruch muss die Dienststellenleiterin bzw. der Dienststellenleiter gewährleisten. Welches Schulungsan-
gebot genutzt wird, entscheidet der Personalrat selbst. Selbstverständlich können auch die Angebote der 
Gewerkschaften zur Gewährleistung des Schulungsanspruches genutzt werden.

Die anfallenden Kosten sind ebenfalls von der Dienststelle zu tragen. In diesem Fall hat die Schule 
selbst kein Budget für Schulungen von Personalräten, so dass das Landesverwaltungsamt die Kosten 
übernehmen muss.

Die Fahrtkosten sind von der Schule selbst im Rahmen des Reiskostenbudgets bzw. ebenfalls vom Lan-
desverwaltungsamt zu tragen. Insofern ist der Schulleitung zu empfehlen, sich bei Schwierigkeiten mit 
der Kostenerstattung an das Landesverwaltungsamt zu wenden.

Falls es mit der Kostenerstattung Probleme gibt, so helfen auch die Lehrerbezirkspersonalräte beim 
Landesverwaltungsamt.


